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Liebe Denzlinger und Denzlingerinnen,
„Das Leben ist wie ein Fahrrad. Man

muss sich vorwärts bewegen, um

nicht dasGleichgewicht zu verlieren.“

Dieses Zitat von Albert Einstein be-
schreibt momentan sehr gut, was so-
wohl für das persönliche Leben als
auch für alles Leben auf unserem Pla-
neten gilt: Wir müssen in Bewegung
bleiben, den Blick nach vorne rich-
ten und neue Wege beschreiten, um
sowohl in der Klimakrise als auch in
der Corona-Krise nicht das Gleichgewicht zu verlieren. Das Fahrrad ist ein
hervorragendes Mittel, um in Zeiten wie diesen fit zu bleiben, den Kopf frei
zu bekommen und dabei den überfüllten Zügen und Bussen einfach davon
zu radeln! Und gleichzeitig ist das Fahrrad auch das klimafreundlichste Fort-
bewegungsmittel. Wenn wir Mobilität in Zukunft klimafreundlich gestalten
wollen, rückt das Fahrrad zunehmend in den Mittelpunkt.
STADTRADELN 2021 bietet hierfür eine tolle Gelegenheit. Drei Wochen lang

dreht sich alles um das Thema Fahrradfahren: Vom 14. Juni bis 4. Juli 2021

treten wir wieder gemeinsammit dem Landkreis Emmendingen in die Peda-

le, sammeln Kilometer und sparen CO2! Machen Sie mit!

Im vergangenen Jahr haben über 400 Denzlinger und Denzlingerinnen in 28
Teams beeindruckende 115.437 km auf dem Rad zurückgelegt. Ob wir das
dieses Jahr noch überbieten werden? Ich bin gespannt! Auch dieses Jahr wer-
den unter allen Teilnehmern Preise verlost und die besten Teams dürfen sich
auf eine Überraschung freuen.
Egal, ob Sie mit eigenem Team starten oder als Einzelperson im offenen Team
mitradeln, nutzen Sie diese Zeit, um das Auto stehen zu lassen. Vielleicht ist
dies eine gute Gelegenheit, dauerhaft auf das Rad umzusteigen?
Anmelden können Sie sich kostenlos unter: www.stadtradeln.de/denzlin-
gen oder mit der STADTRADELN-App. Auch dieses Jahr haben alle wieder
die Möglichkeit, über die Meldeplattform RADar! auf Gefahrenstellen hinzu-
weisen oder Verbesserungsvorschläge einzureichen. Damit tragen Sie zu
einer stetigen Verbesserung der Radwege bei!
Weitere Informationen rund um's STADTRADELN erhalten Sie im Rathaus
bei Lena Hartmann-Kist, Klimaschutzkoordinatorin, Telefon 07666 611-232,
stadtradeln@denzlingen.de.
Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Radeln und Ihnen/Ihrem Team viele
Kilometer beim STADTRADELN!

Es grüßt Sie herzlich
Markus Hollemann
Bürgermeister

Im Rahmen der Initiative RadKULTUR fördert das Land die Teilnahme am
gemeinsamen STADTRADELN im Landkreis Emmendingen.

Behördengänge in der Rathausverwaltung
nur nach vorheriger Terminvereinbarung
und mit medizinischer Maske

Der Haupteingang des Rathauses Denzlingen ist aufgrund der aktuellen Co-
rona-Situation bis auf Weiteres geschlossen. Behördengängen sind grund-
sätzlich nur bei unaufschiebbaren Angelegenheiten und nach vorheriger

Terminvereinbarung mit der zuständigen Sachbearbeiterin/dem Sachbear-
beiter während der üblichen Bürozeiten möglich. Beim Betreten des Rathau-
ses muss eine medizinische Maske getragen werden, dazu gehören neben
FFP2-Masken mit Standard KN95/N95 auch OP-Masken. Entsprechend der
Terminvereinbarung werden Sie persönlich am Haupteingang empfangen.
Die Kundenkontakte erfolgen entsprechend der geltenden Hygienericht-
linien.
Bitte prüfen Sie vorab, ob zu Ihrer Anfrage ein Online-Formular auf der Denz-
linger Homepage www.denzlingen.de existiert. Viele Angelegenheiten kön-
nen Sie vollständig oder auch teilweise online erledigen.
Informationen zu den Ämtern/Kontaktdaten finden Sie auf unserer Home-
page unter der Rubrik „Rathaus & Politik/Rathaus/Ämter“. Unter der Rubrik
„Rathaus & Politik/Bürgerservice/Formulare & Downloads“ finden Sie dar-
über hinaus zahlreiche Online-Formulare.
Die Gemeinde Denzlingen appelliert an alle Bürgerinnen und Bürger, sich an
die beschlossenen Maßnahmen des Landes zu halten.
Bitte stärken Sie stets Ihr Immunsystem!
Rathaus Denzlingen:
Infozentrale: Gemeinde@Denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-0
Bürgerbüro: Buergerbuero@Denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-108, 611-109,
611-111
Standesamt: E.Heiny@Denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-112
Gewerbe-/Standesamt: M.Schmider@Denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-113
Soziales: Sozialamt@Denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-121
Integrationsbeauftragter: L.Schlempp@Denzlingen.de – Tel. 07666 / 611-119
Wasserrufbereitschaft bei Notfällen in der Wasserversorgung: Tel. 0162 /
2676325

Schon Wohngeld beantragt?
Wer ein kleines Einkommen hat, erhält durch Wohngeld mehr finanziellen
Spielraum. Es muss allerdings beantragt werden. Mieter erhalten es als Miet-
zuschuss. Auch Besitzer einer Wohnung oder eines Einfamilienhauses kön-
nen Wohngeld bekommen, wenn sie darin wohnen und knapp bei Kasse
sind. Das heißt dann „Lastenzuschuss“.
Wohngeld kann jeder Bundesbürger beantragen, der über genügend Ein-
kommen für die eigenen Lebenshaltungskosten verfügt (sog. Mindestein-
kommen) – aber nicht ausreichend Einkommen erwirtschaftet, um auch sei-
ne Wohnkosten zu decken.
Die Mitarbeiter der Gemeinde sind Ihnen bei der Antragstellung behilflich
und stehen für Ihre Fragen zur Verfügung. Vereinbaren Sie einen Termin un-
ter der Telefonnummer 611-123, 611-124 oder 611-121.

Kommunale Schnelltestzentren
In Denzlingen können sich Einwoh-
nerinnen und Einwohner in den fol-
genden drei kommunalen Schnell-
testzentren auf Covid-19 kostenfrei
testen lassen:
Gesundheitszentrum Testzentrum:

Gottlieb-Daimler-Straße 6

Montag 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 15 bis 18 Uhr
Freitag 16 bis 19 Uhr
MACH‘ BLAU Testzentrum:

auf dem Parkplatz vom Sport & Familienbad MACH' BLAU

täglich 10 bis 16 Uhr
Kohlerhof Testzentrum:

Welschkorngeister-Bus am Kohlerhof 4

Montag bis Samstag 11 bis 14 Uhr und 17 bis 20 Uhr
Freie Termine können online unter www.testtermin.de/denzlingen gebucht
werden. Bitte nutzen Sie die Möglichkeit und lassen Sie sich kostenlos testen.

Denzlingen räumt auf – Müllsammel-
aktion wird verlängert bis zum 7. Juni

Aufgrund der hohen Nachfrage wird die Müllsammelaktion verlängert. Die

GemeindeDenzlingen lädtBürgerinnenundBürger zu „Umwelt-Spaziergän-

gen“ ein.

Die aktuelle Zeit lädt dazu ein, sich viel an der frischen Luft zu bewegen!
Entdecken Sie Ihre Straßenzüge und unsere Heimat Denzlingen neu.
Wir bitten Familien, Paare und Einzelpersonen bei Ihren Spaziergängen in
Wald und auf Wegen herumliegenden Abfall einzusammeln. Diese Kombi-
nation ist eine optimale Verbindung: Bewegung an der frischen Luft und
praktischer Nutzen für unsere Umwelt.
Die Hilfsmittel wie Greifzangen, Handschuhe und Müllbeutel stehen zur (na-
mentlichen) Abholung im Rathaus bereit. Diese können montags bis freitags
von 8 bis 12 Uhr und Donnerstagnachmittag von 15 bis 18 Uhr abgeholt wer-
den. Für die Greifzangen wird ein Pfand (10 Euro) entgegengenommen.
Bei der Rückgabe im Rathaus kann im Foyer des Rathauses auf einem Orts-
plan eingezeichnet werden, in welchem Bereich Müll gesammelt wurde.
Die gefüllten Müllsäcke dürfen die fleißigen Sammler und Sammlerinnen an
sichtbar gekennzeichneten Plätzen deponieren. Der Bauhofwird den gesam-
melten Müll regelmäßig an folgenden Orten einsammeln:
- Lise-Meitner-Straße/Im Brühl (neben den Glascontainern),
- Rathausparkplatz, hinter dem Rathaus, Hauptstraße 110,
- Wendeplatte Eisenbahnstraße,
- Parkplatz Schwimmbad (neben den Glascontainer),
- Heidach-Parkplatz am Einbollen,
- Wanderparkplatz am Waldspielplatz Denzlingen,
- Hauptstraße Ausfahrt Richtung Glottertal (Glascontainer / oberhalb Haus-
nummer 241).
Da diese Aktion jeden Haushalt individuell anspricht und keine Gruppenbil-
dung fördert, entspricht diese den Corona-Hygienevorschriften.
Wir bitten Sie, die Greifzangen nach Gebrauch zurückzubringen, damit wei-

tere Helfer und Helferinnen die Möglichkeit haben, diese auszuleihen.

Vielen, vielen herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!
Markus Hollemann

Bürgermeister

Abfallabfuhr

Montag, 31. Mai

Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2.

Ab sofort ist die Mediathek wieder für Sie geöffnet

Da die Inzidenzwerte im Landkreis Emmendingen derzeit unter 50 liegen,
kann die Mediathek wieder besucht werden. Es gelten die allgemeinen Hy-
gienestandards: Medizinische Maske oder FFP2-Maske, Hände desinfizieren
und Abstand halten. Sollte der Inzidenzwert im Landkreis Emmendingen an
drei aufeinanderfolgenden Tage über 50 liegen, müssen wir die Besuchs-
möglichkeiten automatisch wieder einstellen und es gilt wieder, dass ein
Besuch nur mit Termin (click & meet) und Testpflicht möglich ist.
Für alle, die einen kontaktarmen Besuch wünschen, bieten wir weiterhin
den Bestellservice Click & Collect und die Zusammenstellung von Wunsch-
paketen.
Bitte informieren Sie sich tagesaktuell auf unserer Homepage https://biblio-
theken.kivbf.de/denzlingen/Willkommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Straßensperrungen in der Hauptstraße
und Bahnhofstraße

Aufgrund von Abrissarbeiten der ehemaligen Gaststätte „Grüner Baum“
wird die Hauptstraße in diesem Bereich halbseitig gesperrt. Im Weiteren
wird die Bahnhofstraße in diesem Bereich voll gesperrt. Dies gilt auch für
Fußgänger. Die Einschränkungen erfolgen laut Angabe des Straßenverkehrs-
amtes Emmendingen voraussichtlich bis 9. August 2021. Wir bitten um Be-
achtung der Ampelregelung und der Umleitungsbeschilderungen.

Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen

Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung:
Telefon 07641 451-3091, -3095, -3025
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
www.landkreis-emmendingen.de/pflegestuetzpunkt
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pflegestützpunkt
Emmendingen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch.

Fortsetzung auf Seite 4

Notrufnummern:
Notruf Polizei: 110

Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112

Rufnummer Krankentransport: 19222

Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
(außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen): 116 117

Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen): 01803/222555-70

Sperr-Hotline für Personalausweis: (+49) 116 116

Störungsdienst Strom 08 00 / 36 29 477 (SWE) 
Störungsdienst Gas 0 76 41 / 95 99 373 (SWE) 
Störungsdienst Wasser 0 76 66 / 611-510 (Gemeinde) 
 zw. 16.30 und 7 Uhr 0162/2676325 (Gemeinde)

Treffpunkt Wochenmarkt
im Kohlerhof dienstags und freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
am Kauftreff freitags von 14.00 bis 18.30 Uhr

Denzlinger Nachrichten
AMTSBLATT DER GEMEINDE DENZLINGEN

Rathaus Denzlingen 
Hauptstraße 110, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 6 11-0 · Fax  0 76 66 / 6 11-125
E-Mail: gemeinde@denzlingen.de 
Internet: www.denzlingen.de
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag  8.00–12.00 Uhr 

und Donnerstag 15.00–18.00 Uhr

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

INFORMATIONEN

Wohnraum gesucht!
Sie haben eine Wohnung oder ein Haus 
in Denzlingen, das leer steht?
Sie möchten nicht vermieten, 
weil Ihnen die Abwicklung zu viel ist?

WENDEN SIE SICH AN UNS!

Ihre Ansprechpartner 
im Rathaus Denzlingen
Herr Kleiser - Tel: 07666 / 611-115 - K.Kleiser@denzlingen.de
Herr Schlempp - Tel: 07666 / 611-119 - L.Schlempp@denzlingen.de

–  Wir begleiten den gesamten Prozess der Abwicklung von Anfang 
bis Ende.

–  Wir übernehmen die Klärung der Mietzahlungsmodalitäten.
–  Wir vermitteln Ihnen Personen, die sich seit Jahren als potentielle 

Mieter bewährt haben.
–  Wir stehen auch anschließend als Ansprechpartner zur Verfügung.

Die Gemeinde Denzlingen bietet für die Vermietung von leerstehen-
den Häusern und/oder Wohnungen eine finanzielle Vermieterprä-
mie an, welche je nach Wohnungsgröße zwischen 400 bis 1.200 
Euro beträgt.
Voraussetzungen für den Erhalt einer solchen Prämie sind eine private 
Vermietung einer Wohnung im Gemeindegebiet, welche mindestens 
seit einem Jahr leer steht.
Ein Abschluss eines unbefristeten Mietvertrages, der Abschluss einer 
Fördervereinbarung mit der Gemeinde, sowie die Einhaltung der 
Angemessenheitskosten für die Unterkunft nach den Richtlinien des 
Jobcenters gemäß § 22 SGB II) sind notwendig. Dies hört sich mögli-
cherweise etwas bürokratisch an, ist es jedoch in der Praxis gar nicht!
Falls auch Sie eine leerstehende Wohnung an suchende BürgerInnen 
vermieten möchten und / oder Fragen zur Vermieterprämie haben, 
dann nehmen Sie unverbindlich Kontakt zum Rathaus Denzlingen auf, 
um vorab ein vertrauensvolles Gespräch zu führen.

Fundsachen
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im Fund-
büro Rathaus Denzlingen abgegeben. Die evtl. Eigentümer können 
sich mit uns telefonisch in Verbindung setzen (Telefon 611-108, -109, 
-111).
Fundnr. Kategorie Fundsache Funddatum 

83/2021 Schlüssel Einzelschlüssel  17.05.2021

85/2021 Portemonnaie Miniportemonnaie (braun) 18.05.2021

86/2021 Fahrrad Mountainbike  20.05.2021

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 
6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro auf die 
Finderin/den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf 
die Gemeinde des Fundortes übergeht. 
Nutzen Sie auch die Online-Suche über unsere Homepage. Über 
„Fundinfo“ werden alle in Denzlingen abgegebenen Fundgegen-
stände angezeigt (die Suche funktioniert auch deutschlandweit). 
Den Link finden Sie über www.denzlingen.de Rubrik Rathaus/Bür-
gerservice/Fundbüro. 
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Elektrischer Zugbetrieb auf der Kaiserstuhlbahn
beginnt Mitte Juni 2021

Einsatz der Elektro-Fahrzeuge auf der Elztalbahn muss nochmals verscho-

benwerden - als Grund gibt der Hersteller Verzögerungen bei der Zulassung

an.

Zum kleinen Fahrplanwechsel am 13. Juni 2021 setzt die Südwestdeutsche
Landesverkehrs-AG (SWEG) auf der Kaiserstuhlbahn zwischen Breisach und
Riegel-Malterdingen die neuen Elektrotriebzüge ein. Die insgesamt fünf drei-
teiligen Fahrzeuge des Typs Talent 3 werden die derzeit dort noch fahrenden
RegioShuttles ersetzen. Einzelne Test- und Probefahrten mit den Elektrotrieb-
zügen sind von Montag, 17. Mai, an geplant. Der Einsatz der vierteiligen Ta-
lent-3-Fahrzeuge auf der Elztalbahn wird sich hingegen noch verzögern. Wie
der Hersteller Alstom, zu dem Bombardier inzwischen gehört, bekanntgab,
sind Verzögerungen bei der Zulassung der Fahrzeuge die Ursache. Sollte Als-
tom die neuen Fahrzeuge dann immer noch nicht geliefert haben, ist von Au-
gust 2021 an ein Ersatzkonzept mit geliehenen E-Triebfahrzeugen vorgesehen.
Lieferverzögerungen im gesamten Netz „Freiburger Y“: Die neuen Elektro-
triebwagen hätten eigentlich von Mitte Dezember 2019 an auf allen Strecken
des von der SWEG betriebenen Netzes „Freiburger Y“ fahren sollen. Zu die-
sem Netz gehören die Münstertalbahn, die Elztalbahn sowie die Kaiserstuhl-
bahn zwischen Breisach und Riegel-Malterdingen. Aufgrund massiver Lie-
ferschwierigkeiten konnte der damals noch eigenständige Hersteller Bom-
bardier kein einziges der rechtzeitig bestellten Talent-3-Fahrzeuge für dieses
Netz pünktlich zur Verfügung stellen. Die ersten beiden Talent-3-Fahrzeuge
fuhren erst von Mitte Juni 2020 an auf der Münstertalbahn.
Was die neuen Fahrzeuge bieten: Die Talent-3-Triebwagen sind einheitlich
im gelb-schwarz-weißen Landesdesign gestaltet und erreichen bei hoher Be-
schleunigung eine maximale Betriebsgeschwindigkeit von 160 Kilometern
proStunde.DiedreiteiligenZügehabeneineSitzplatzkapazität für insgesamt
160 Fahrgäste, die vierteiligen Züge für insgesamt 215 Fahrgäste. Sie zeichnen
sich durch eine komfortable und großzügige Sitzanordnung aus. Die Züge
sind alle mit WLAN, Toiletten, einem Fahrgastinformationssystem mit Mo-
nitoren für statische und dynamische Informationen sowie Videoüberwa-
chung zur Gewährleistung einer hohen Fahrgastsicherheit ausgestattet. Die
Fahrgäste können sich außerdem über Klimaanlagen, Steckdosen, größere
Räume für Gepäck und großzügige Mehrzweckbereiche zur Mitnahme von
Fahrrädern, Kinderwagen und Rollstühlen freuen. Gewartet werden die Ta-
lent-3-Triebzüge indenBahnbetriebswerkstättenderSWEGinOffenburgund
Staufen.
SWEG Südwestdeutsche Landesverkehrs-AG

Engagement für nachhaltigen Verkehr: Fahrgastbeiräte
im regionalen ÖPNV suchen Mitglieder

Der Fahrgastbeirat – das unabhängige Bindeglied zwischen Fahrgästen im
ÖPNV und den Verkehrsunternehmen im Regio-Verkehrsverbund Freiburg
(RVF) – sucht neue Mitglieder. Alle zwei Jahre werden neue engagierte Men-
schen gesucht, die den Nahverkehr zu ihrem Thema machen. Wer sich also
für den ÖPNV in der Region interessiert und sich für die Anliegen der Fahr-
gäste einsetzen will, ist hier herzlich willkommen.
Vier regionale Fahrgastbeiräte mit jeweils 15 bis 20 Mitgliedern gibt es im
Verbundgebiet des RVF; dieses umfasst die Stadt Freiburg sowie die Land-
kreise Breisgau-Hochschwarzwald und Emmendingen. Alle Fahrgastbeiräte
nehmen Ideen, Anregungen, Kritik und Verbesserungsvorschläge der Nutze-
rinnen und Nutzer auf. Die Umsetzungsmöglichkeiten werden in Bespre-
chungen mit den Verkehrsunternehmen geprüft. Diese Treffen finden vier-
bis sechsmal im Jahr statt, das Engagement erfolgt ehrenamtlich.
Der Fahrgastbeirat wünscht sich ein breites Spektrum an Bewerberinnen
und Bewerbern, das möglichst alle Bevölkerungsgruppen repräsentiert. Be-
sonders freut man sich auch über junge Menschen, die im Fahrgastbeirat
aktiv werden wollen.
Interessierte können sich im Internet unter www.rvf.de informieren und bis
30. Juni 2021 bewerben. Bewerbungscoupons liegen an folgenden Stellen
aus: beim SBG KundenCenter in Freiburg, den VAG-Kundenzentren „plus-
punkt“ in der Salzstraße sowie in der Radstation am Hauptbahnhof, in den
DB-Reisezentren Hauptbahnhof, Freiburg-Wiehre, Emmendingen, Müllheim
sowie Bad Krozingen.
Ein Online-Bewerbungsformular steht ebenfalls auf der Homepage des Re-
gio-Verkehrsverbunds Freiburg (RVF) sowie der Internet-Präsenz der Fahr-
gastbeiräte unter www.rvf-fahrgastbeirat.de zur Verfügung.
Regio-Verkehrsverbund Freiburg

Minigolf Denzlingen geöffnet

Der Minigolfplatz wird zunächst nur an den Wochenenden und bei schönem
Wetter, samstags ab 15 Uhr und sonntags ab 13 Uhr, geöffnet sein. Aufgrund
der aktuellen Lage dürfen nur 20 Personen gleichzeitig auf dem Platz sein.
Es müssen auch die jeweiligen Hygienevorschriften beachtetwerden, die auf
dem Platz für alle Besucher ausgeschildert sind. Die Schließzeiten richten
sich nach Wetter und Bedarf.
Mehr Informationen unter www.denzlingen.de unter der Rubrik Freizeit &
Kultur / Minigolf und auf der Homepage der Gemeinde Denzlingen oder der
Beschäftigungsgesellschaft 48° Süd www.48gradsued.de.
Kontakt: 48° Süd gGmbH, Kanaustraße 17, 79336 Herbolzheim, Telefon 07643
/ 3339230, info@48gradsued.de.

MACH‘ BLAU geöffnet

Die Außenbereiche des Sport & Familienbads MACH' BLAU sind täglich von
12 bis 20 Uhr geöffnet. Um den Eintritt zu ermöglichen, müssen wir auf den
Nachweis eines offiziellen negativen Corona-Schnelltest, einen Genesungs-
nachweis (max. 6 Monate alt) oder einen vollständigen Impfnachweis beste-
hen. Weitere Informationen zum Besuch im MACH' BLAU unter www.mach-
blau-denzlingen.de.
Tickets gibt es online unter www.mach-blau-denzlingen.de oder in der eTi-
cket-Denzlingen-App.

Online-Bürgersprechstunde Juni 2021

Die Online-Bürgersprechstunde mit Bürgermeister Markus Hollemann per
Videotelefonie oder am Telefon finden statt:
- Donnerstag, 10. Juni, 15 bis 16 Uhr,
- Donnerstag, 10. Juni, 16 bis 17 Uhr Jugendsprechstunde,
- Dienstag, 22. Juni, 9 bis 10 Uhr.
Für eine Videotelefonie wird ein Mikrofon und eine Kamera am PC bzw. ein
Handy benötigt. Bei fehlenden technischenVoraussetzungen findet das Ge-
spräch am Telefon statt. Zur Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an
Frau Sator, Telefon 07666 / 611-101. Nach der Anmeldung erhalten Sie ggfs.
einen entsprechenden Link für die Online-Bürgersprechstunde.

Änderungen der Öffnungszeiten im Corona-Testzentrum
Malterdingen

Seit Samstag, 22. Mai, hat die Corona-Teststation im Gewerbegebiet Malter-
dingen, an derAbstriche für PCR-Tests genommenwerden, an Wochenenden
und Feiertagen nicht mehr von 10 bis 13 Uhr, sondern von 11 bis 13 Uhr geöff-
net.Zudem bleibt die Teststation ab einschließlich Dienstag, 1. Juni, an Diens-
tagen und Donnerstagen bis auf Weiteres geschlossen.

Gute Wasserqualität in den Badeseen

DievergangeneWochedurchdasGesundheitsamtdurchgeführteBeprobung
der 15 Badestellen im Landkreis Emmendingen auf krankheitsauslösende
Erreger ergab keine Beanstandungen. In der Badesaison von Mai bis Septem-
ber wird das Wasser der offiziellen EU-Badeseen im Landkreis regelmäßig
durch das Gesundheitsamt Emmendingen überprüft. Da der Landkreis Em-
mendingen derzeit stabil unter einer 7-Tages-Inzidenz von unter 100 liegt, ist
der Besuch von Badeseen Im Rahmen der aktuellen Corona-Verordnung des
Landes Baden-Württemberg offiziell erlaubt.
Badeseen im Landkreis Emmendingen:Diese 15 Badeseen werden in der Ba-
desaison von Mai bis September regelmäßig vom Gesundheitsamt des Land-
ratsamtes kontrolliert: Bahlingen - Löhlinsee, Emmendingen - Badesee Koll-
marsreute, Endingen - Erleweiher, Kenzingen - Nachtallmendsee, Malterdin-
gen - Badesee Unterwald, Rheinhausen - Birkenwaldsee, Riegel - Freizeitan-
lage kleiner und großer Müllersee, Sasbach - Badesee Leopoldsinsel,
Teningen - Badesee Rohrlache, Teningen-Köndringen - großer und kleiner
Niederwaldsee, Teningen-Nimburg - Badesee Kaibenlache, Weisweil - Bade-
see am Rhein, Wyhl - Badesee Schweizer Uhl.

Webinar: Mechanische Beikrautregulierung mit der Hacke

Am Dienstag, 8. Juni, erläutert der Naturland-Berater Johannes Diethei in
einem kostenfreien Webinar, welches von 18.45 bis 21.15 Uhr stattfindet, die
Grundlagen der Hacktechnik und deren Einsatzmöglichkeiten in verschie-
denen Kulturen. Neben dem Striegeln stellt das Hacken eine zentrale Maß-
nahme der mechanischen Beikrautregulierung dar. Als effektive Alternative
zum Herbizideinsatz findet das Hacken auch zunehmend in der konventio-
nellen Landwirtschaft Anwendung und kann dazu beitragen, den Einsatz
von chemisch-synthetischen Pflanzenschutzmitteln zu reduzieren. Im An-
schluss stellt Georg Naruhn die Ergebnisse der Beikrautregulierungsversu-
che des LTZ Augustenberg vor. Danach besteht in einem offenen Austausch
die Möglichkeit, eigene Fragen einzubringen.
Zur Teilnahme ist eine Anmeldung bis zum 4. Juni unter www.koel-bw.de
erforderlich. Nach der Anmeldung werden die Zugangsdaten zur Teilnahme
vorab an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer verschickt.

28. Mai: Gerhard Süselbeck (70).
30. Mai: Dr. Christa Schmidt (75).
31. Mai: Ursula Kürzinger (70); Verita Wolf (70).
1. Juni: Christa Gerritse-Trapp (80).
2. Juni: Friedrich Müller (85); Antonie Moser (80).
c Goldene Hochzeit

28. Mai: Renate und Eberhard Schäfer.

Denzlingen. Der 23. Mai, der Tag des

Grundgesetzes, wird jährlich mit

einem Festakt durch das Bündnis für

Demokratie und Toleranz – gegen Ex-

tremismus und Gewalt (BfDT) feier-

lich begangen. Anlässlich dieses

Festtages zeichnet das BfDT jährlich

bis zu fünf „Botschafter und Bot-

schafterinnen für Demokratie und

Toleranz“ aus.

Ausgezeichnetwerden Menschen,
die sich in besonderer Weise um De-
mokratie und Toleranz in Deutsch-
landverdient gemacht haben. „In die-
sem Jahr ist unter den Geehrten Bür-
germeisterin a. D. Martina Anger-
mann, die sich als Bürgermeisterin
viele Jahre erfolgreich für die Bürger
und Belange unserer befreundeten
Gemeinde Arnsdorf eingesetzt hat.
IchkenneundschätzeMartinaAnger-
mann als Mensch und Kommunalpo-
litikerin. Sie hat diese Auszeichnung
verdient!“, so Bürgermeister Markus
Hollemann in einer Pressmitteilung.

Die Gemeinde Denzlingen freue
sich mit der Preisträgerin über diese
besondere Ehrung. Bürgermeister
Markus Hollemann weiter: „Unsere
Demokratie braucht Menschen, die
sich engagieren und unsere gemein-
samen Werte leben. Die ausgezeich-

Für Demokratie und Toleranz
Bürgermeisterin der Partnergemeinde Arnsdorf geehrt

neten Personen und Initiativen zeigen
mit ihrem Einsatz wie wichtig es ist,
sich für das gesellschaftliche Mitein-
ander stark zu machen. Für Ihr außer-
gewöhnliches zivilgesellschaftliches
Engagement für unsere demokrati-
schen Grundwerte spreche ich mei-
ner früheren Bürgermeisterkollegin
Martina Angermann meinen höchs-
ten Respekt und aufrichtigen Dank
aus. Das Eintreten gegen Rechtsextre-
mismus und Antisemitismus bleibt
dauerhaft eine wichtige Aufgabe der
Zivilgesellschaft.“

Der Preis ist mit jeweils 5.000 Euro
dotiert und ist eine der bedeutends-
ten bundesweiten Anerkennungen
für zivilgesellschaftliches Engage-
ment.

Denzlingen (hg). Dass der einstige
Traditionsgasthof „Grüner Baum“ im
Denzlinger Ortszentrum an der
Bahnlinie abgerissen wird, war be-
reits wiederholt Thema in VHzH. In-
zwischen wurden mehrere Großcon-
tainer auf dem Parkplatz östlich des
einstigen Gasthauses aufgestellt, mit
denen in den kommenden Wochen
verschiedene Abrissmaterialien ge-
trennt entsorgt werden. „Grüne Zie-
gel vom Grünen Baum“ wurden an

Grüne Ziegel vom „Grünen Baum“
Rückbau des einstigen Traditionsgasthofs hat begonnen

einigen Stellen bereits entfernt. In
den kommenden Wochen und Mona-
ten wird sich auch an dieser Stelle im
Denzlinger Ortszentrum einiges ver-
ändern. Die Bediensteten des Rat-
hauses, deren Bürofenster großteils
inRichtungHauptstraßeausgerichtet
sind, werden dabei täglich erleben,
wie der eintige „Grüne Baum“ einer
verbreiterten Bahnhofstraße und
einer neuen Bebauung mit Wohn-
und Geschäftsräumen Platz macht.

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Ende der »Denzlinger Nachrichten«

DIE GEMEINDE DENZLINGEN GRATULIERT

Bürgermeister Markus Hollemann,

Martina Angermann.

Foto: Gemeinde Denzlingen

Mit Großcontainern wird das Abrissmaterial fachgerecht entsorgt.

Fotos: Helmut Gall

Ziegel vom „Grünen Baum“ wurden bereits teilweise entfernt.

Info-Tel. 116 117

langeweile?eweile?

geh‘ auf tourgeh‘ auf tour

und entdecke und entdecke 

denzlingendenzlingen

ganz neu!ganz neu!

Hier Tour startenHier Tour starten

Auf den Displays in und um 
Denzlingen findest Du
spannende Geschichten 
und Wissenswertes zu 
unserer Heimat.
Es erwarten Dich viele 
Informationen, Videos 
und Texte. Wissen und 
Spaß für Groß und Klein 
– auch für Zuhause.

www.spurensuchen-denzlingen.de


